
You are a 
changemaker 
and you don’t 
know it



Du willst etwas bewegen, weisst aber nicht, wo du anfangen sollst? Hast du eine Projektidee, 
aber nicht das Vertrauen oder das Team, um sie in die Tat umzusetzen? Möchtest du zur 
Lösung einer ökologischen oder sozialen Herausforderung beitragen? Bei imp!act triffst 
du auf begeisterte junge Menschen und kreierst inspirierende Ideen und Projekte, um 
globale Herausforderungen lokal anzugehen. Du wirst herausfinden, wie du dich in einer 
bestehenden Initiative engagieren oder dein eigenes Sozial- oder Umweltprojekt entwickeln 
kannst. Ausserdem hast du die Möglichkeit, renommierte Expert*innen aus verschiedenen 

Bereichen zu treffen und Feedback von ihnen zu erhalten - und das in nur 3,5 Tagen.



Tag 1 – Inspiration:

Es geht los! Du lernst die andern 
Teilnehmenden kennen und ihr entdeckt 
mögliche Probleme und Lösungsansätze. 
Lass dich von jungen Changemaker*innen 
inspirieren, die bereits eine eigene Idee 
verwirklichen.

imp!act konkret:

Tag 3 – Reality check:

Mit deiner Gruppe vertiefst du dich in 
deine Projektidee und testest sie. Ihr 
führt Umfragen durch, organisiert erste 
Aktionen und/oder sprecht mit möglichen 
Partner*innen.

Tag 2 – Creative flow:

Erkenne deine Interessen, Stärken und 
Werte und finde heraus, wie du mit ihnen 
ein konkretes Projekte starten kannst. 
Nach einem Pitch-Festival werden die 
Projektgruppen geformt und die Arbeit an 
den eigenen Projekten beginnt.

Tag 4 – Den Ideen Flügel verleihen:

Ihr überarbeitet euer Projekt mit Hilfe 
von Expert*innen und präsentiert es 
anschliessend vor Publikum und einer 
Jury, die eure Idee kritisch bewertet und 
euch wertvolle Tipps gibt. Danach wird 
gefeiert! 



Born at imp!act
Projektbeispiele, die während imp!act Workshops entstanden sind

inFact Lifestyle (imp!act 2014) möchte eine wirklich 
gesunde und nachhaltige Gesellschaft schaffen. 
Da- für bietet die Organisation zusammen mit 
Ärzten, Gesundheitscoaches, Köchen und anderen 
Experten kostenlose Workshops, Webinare und 
Informationen im Internet an.

Uglycious (imp!act 2014) verkauft den 
Studierenden der Universität St.Gallen hässliches, 
aber trotzdem geniessbares Gemüse. Dieses 
stammt von regionalen Bauernhöfen und gelangt 
aufgrund seines Aussehens nicht in den Handel.

EAUtour du Léman (imp!act 2012) bietet 10 
bis 13-jährigen Genferinnen und Genfern die 
Möglichkeit, an Segeltrips teilzunehmen und damit 
die Welt in und um den Genfersee bewusster 
wahrzunehmen sowie mehr darüber zu erfahren.

Do It Yourself Geneva (imp!act 2014) organisiert 
Workshops, an denen die Teilnehmenden lernen, 
wie sie kaputte Gegensätnde reparieren (z.B. 
Fahrräder) oder neue Dinge selbst herstellen 
können (z.B. Seifen oder Brot).

Local Supervisor (imp!act 2013) bietet die 
Möglichkeit, den Eintrittspreis für Konzerte in einer 
nicht-mo- netären Form zu bezahlen, z.B. mit einem 
Abendessen, der Unterstützung bei der Promotion 
oder einer Übernachtung.

essento (imp!act 2013) etabliert nachhaltige 
und gesunde Lebensmittel für kommende 
Generationen. Dazu entwickeln, produzieren und 
vermarktet das Start-Up Delikatessen basierend 
auf Insekten.

juteSache (imp!act 2014) bietet einen 
innovativen Lösungsansatz für das ökologische 
Problem des Plas- tiktütenverbrauchs: Kunden 
kaufen die Naturfasertasche und bezahlen 
einen Pfandbetrag. Die Tasche können sie bei 
teilnehmenden Einzelhändlern jederzeit wieder 
zurückgeben.

@ctive Asyl (imp!act 2015) recycled ungenutzte 
Laptops und bietet damit Computerkurse für 
Flüchtlinge an. Diese Kurse präsentieren den 
Laptop als Werkzeug der Integration und zeigen, 
was man im Internet alles lernen kann.

Bern isst Bern (imp!act 2014) installierte 
öffentliche Kühlschränke in der Stadt Bern. 
Konsumenten kön- nen Lebensmittel, die sie nicht 
mehr brauchen, dort deponieren. Jedermann darf 
sich an den Kühlschränken bedienen.
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Wer steht hinter imp!act?
euforia ist eine innovative NGO mit Sitz in der Schweiz 
und einer Community an Freiwilligen in über 20 Ländern 
auf drei Kontinenten. Durch die Kombination von non-
formaler Bildung und transformativen Lernmethoden 
befähigen wir Menschen und Organisationen, sich 
auf ihren eigenen Weg in Richtung Changemaking zu 
begeben. Unsere Stärke ist es, ein sicheres Umfeld zu 
schaffen in dem Leute ihr eigenes Potenzial erkennen, 
Lösungen finden und transformative Leaders eines 
gesellschaftlichen Wandels werden können.


